
      EMobile p

Erf
Von R

TESLA
Sechs 
Fahrer
befrag
Zeit un
Zimme
immer
schied
begon

1. Wie
2. Wie
3. Wie

etwa
4. Wie

haup
5. Wel
6. Wel
7. Übe

gibt 
8. War

Patrick
Ich hab
6 Mon
5000 k
TESLA 
zeug u
genutz
cken b
Nachla
lort ein
sen. H
einma
15 kW
ladung
habe e
tovolta
gute G
zur ras
brauch
wenige
kann ic
elektri
derhei
öffent
jungen
kannt,
bin ich
meine
und ha

Reiner
Ich hab
seit 6 W
schon 
Der TE
Erstfah
aber n

lus solar    Nr. 79  Se

fahrung
R. Reichel  

A Fahrer int
Teslas waren 
r nach ihren E
gt, hauptsächl
nd im Alltag n
ermann von d
r die gleichen,
liche Gespräc
nen. Hier die 

e lange haben
eviele km sind
e ist der Einsat
a für welche t

e hoch der Ve
ptsächlich gel
lche positiven
lche negative
er welche Bes

es zu bericht
rum die Teiln

k Zankl, Elekt
be den Wagen

nate und bin r
km gefahren. 
ist mein Erstf

und wird beruf
zt, auch für St

bis 300 km ohn
aden sowie bi
ne Nachladem
ier zur e‐migli
l nachladen m

Wh pro 100 km
g von rund 12 
einen Ökostro
aikanlage. Die

Gewissen, trot
santen Beschl
hte bisher kein
er als die Hälf
ch nicht beric
sche Verdeck
it – wenn auch
liche Interesse

n Leuten. Der 
 es besteht ei

h aus Interesse
 erste Rallye ü
atte bisher vie

r Mauch, TESL
be den TESLA 
Wochen, bin a
3000 km gefa

ESLA ist zwar m
hrzeug, wir ha

noch andere F

eptember 2010       

gen mi

terviewt 
auf der e‐mig
rfahrungen zu
ich, weil sie ih
utzen. Gesond
er Firma TESL
, es ergaben s
che. Mit den In
Fragen, geste

n Sie den TESL
d Sie bereits d
tz, wofür wird
täglichen Stre
rbrauch ab St
laden? 
n Erfahrungen
n Erfahrunge
onderheiten 
en? 
ahme an der 

rofahrzeug In
n jetzt 
und 
Der 
fahr‐
flich 

tre‐
ne 
s 700 km Dien

möglichkeit un
ia bin ich rund

müssen. Der V
, gemessen w
kWh. Meist w

om‐Versorger 
e hauptsächlic
tz meiner Lieb
eunigung. De
nen Service. D
fte meines bis
hten, nur Wü

k sowie elektri
h nicht unerw
e an dem Wag
Wagen ist in d

in hoher Infor
e und wegen d
überhaupt. Ich
el Spass.  

LA Startnumm
erst 

aber 
ahren. 
mein 
aben 
ahr‐

                                  

t dem 

glia dabei, da b
u befragen. Vi
hre TESLAs sch
dert interview
LA München. 
sich dann aber
nterviews wu

ellt von Roland

LA schon? 
damit gefahre
d der Wagen 
ecken? 
teckdose, und

n gibt es zu be
n gibt es zu b
am Wagen od

e‐miglia? 

nstitut, Startn

nstfahrten, we
nd die Zeit daz
d 700 km gefa
erbrauch betr

wurden nach 8
wird zu Hause
sowie eine eig

che positive Er
be zum schnel
r Wagen ist se

Die Verbrauch
sherigen Benz
nsche hätte ic
ische Außensp

wartet – fällt m
gen auf, haup
der Öffentlich

rmationsbeda
der Kontakte 
h finde das Ko

mer 17 

                                  

TESLA

bot es sich an
ier davon wur
hon seit einige
wt wurde Sara
Die Fragen wa
r doch unter‐
rde in Innsbru
d Reichel:  

en? 
genutzt, und 

d wo wird er 

erichten? 
berichten? 
der der Nutzu

ummer 11 

enn sich am Z
zu einplanen l
ahren und hab
rägt wohl um 

80 km eine Na
 geladen. Ich
gene 10 kW P
rfahrung ist d
len Fahren un
ehr verläßlich

hskosten sind 
iners. Negativ
ch schon, z.B. 
piegel. Als Bes

mir das grosse
ptsächlich bei 
hkeit kaum be
rf. Zur e‐migli
gekommen, e

onzept sehr gu

                                  

A Road

, die 
rden 
er 

ah 
aren 

uck 

in 

ung 

Zie‐
as‐

be 
die 
ch‐

Pho‐
as 

nd 
, ich 

ves 
ein 

son‐
 

e‐
ia 
es ist 
ut 

zeug
lich 
land
den 
kWh
Fahr
Mei
TESL
lichk
Ener
nach
Läch
echt
beri
allen
posi
sicht
gen 
weg
erfa
Phot
War

Tim 
und 
Ich f
Mon
Gen
Stre
lich.
kein
ich s
Ener
Anze
ange
mäß
100 
gene
finde
sen 
arbe
obje
ber, 
Neg
sond
ders
ganz
takt
Vort
herk
Vers

Rob
Hier
Gesp
inte
fung
ausf
über

                                  

dster  
ge in der Fami
und habe kein

d bis rund 100
und Geschäft

h/100 km laut
rweise – auch
ne Erfahrunge
LA sehr gerne 
keit, ich mag d
rgierückgewin
h meinen Erfa
heln ins Gesich
te Erfahrung. 
chten. Als Bes
n Bekannten u
tiven Reaktio
t, bei mir und
der Faszinatio

gen der „Fachs
hrene Elektro
tovoltaikanlag
rmwasserbere

Ruhoff, Team
sein Team sin

fahre den Wag
naten und etw
utzt wird er g
cken sind seh
 Die Reichwei
 Problem, sch

sie vor Fahrtan
rgie ab Netz h
eige im Wage
eben, das sind
ßiger Fahrt wir

km gefahren.
en Stromtank
e ich, dass ich
muss, dass ich

eit in der Firm
ekt ist. Dazu ko

leise, gute Be
ative Erfahrun
derheiten? Na
s beim Beschle
z einfach. Zur 
pflege und um
teile zu zeigen
kömmlich aus 
sorger mit sau

ert Häring, Hä
r ergaben sich
präch so viele
ressante Ankn

gspunkte, dass
führlicher Ber
r die Firma un

                               

ilie. Ich nutze 
nen festen Fa
 km im Umkre
tspartnern. De
t Anzeige im F
 darüber. Gel
en sind fast au
wegen der Ko

das Fahrverha
nnung beim Re
ahrungen eine
ht der Fahrer 
Negative Erfa
sonderheit se
und Partnern 
nen, wie gesa
 anderen. Zur
on einer Alpen
simpeleien“ u

oautofahrer zu
ge, nutze die S
eitung.  

m Energiebau,
nd die Gesam
gen seit rund 

wa 8.500 km. 
geschäftlich, d

r unterschied
ite war bisher
hließlich kenne
ntritt und kan

habe ich noch 
n den Verbrau

d Höchstwerte
rd mit rund 12
. Geladen wird
stelle mit 32A

h normalerwe
h den Wagen 
a nutzen kann
ommen die üb
eschleunigung
ngen kann ich
a ja, er ist halt
eunigen, er ist
e‐miglia bin ic

m unser Proje
n. Der Strom z

der Steckdos
uberem Strom

äring‐Solar, T
 im 

e 
nüp‐
s ein 
icht 

nd die 

                           

den Wagen h
hrplan. Die Ei
eis für Besuch
er Verbrauch 
ahrzeug, man
aden wird fas
usnahmslos p
ombination au

alten und die M
ekuperieren. 

e positive E‐M
und Mitfahre
hrungen kann
he ich das gro
und die durch

agt: Er bringt e
r e‐miglia bin i
nrallye unter 
nd der Möglic

u treffen. Ich h
Sonnenenergi

, Startnumme
mtsieger der e

4 

ie 
d‐
r 
e 

nn entspreche
nicht gemess
uch bis zu 23 
e. Auf der Aut
20 Wh/km, als
d der Wagen a

A Anschluss. B
ise nicht meh
sehr gut für d

n und er sozus
blichen Elektr
g, geringer Ene
h bisher nicht 
t (wörtlich) „sa
t ein Eye‐Catc
ch gekommen
kt zu unterstü

zum Laden kom
e, ein Anbiete

m ist in Arbeit. 

TESLA Startnu

                          

hauptsächlich 
nsätze sind im

he bei meinen
liegt um die 1

nchmal – und j
st immer zu Ha
ositiv. Ich fah
us Ruhe und S
Möglichkeit d
Der Wagen sc
otion, er zaub

er. Das ist mein
n ich bisher ni
oße Interesse 
hweg emotion
ein Lächeln in
ich gekomme
Gleichgesinnt
chkeit, andere
habe bisher ke
ie aber für die

er 07 (Tim Ruh
‐miglia) 

end planen. Di
sen, ich kann a
kWh pro 100 
tobahn bei gle
so rund 12 kW
an einer firme

Besonders pos
r mechanisch

die Öffentlichk
sagen ein Vor
roautovorteile
ergieverbrauc
berichten. Die
auschnell“ be

cher, ich mag 
n wegen der K
ützen sowie d
mmt noch gan
erwechsel zu e
 

mmer 05 

           ‐ 20  

beruf‐
m Um‐
 Kun‐

15 
je nach 
ause. 
re den 
Sport‐
er 
chafft 
bert ein 
ne 
cht 
bei 

nal 
s Ge‐
n we‐

ten, 
e und 
eine 
e 

hoff 

ie 
aus der 
km 

eich‐
Wh / 
enei‐
sitiv 
 brem‐
keits‐
rzeige‐
e: sau‐
ch. 
e Be‐
son‐
ihn 

Kon‐
ie 
nz 
einen 



      EMobile plus solar    Nr. 79  September 2010                                                                                                                                                                                                                                               ‐ 21  

weiteren elektrischen Firmenwagen im Anschluss folgt. Hier 
aber erstmal die Antworten auf die Fragen:  

Ich habe den Wagen seit Oktober 2009 und bin erst 7000 km 
gefahren. Der Wagen wird fast nur geschäftlich genutzt, haupt‐
sächlich für Kundenbesuche. Die wohnen meist nahebei, so 
dass im Schnitt nicht mehr als 50 km täglich gefahren werden. 
Der Verbrauch ab Steckdose wurde gemessen und liegt um die 
12 kWh / 100 km, der Wagen wird aber meist moderat gefah‐
ren. Es hat sich da bei den Nutzern mehr ein Ehrgeiz und eine 
Sportlichkeit entwickelt, möglichst energiesparend zu fahren. 
Das wird gut unterstützt dadurch, dass der aktuelle Energiever‐
brauch im Wagen angezeigt. wird. 

Geladen wird an einem speziell dafür gebauten Solarcarport mit 
4,5 kWp Photovoltaikanlage. Der Solarcarport speist nicht ins 
Netz ein. Versorgt wird damit ein Hausnetz sowie weitere Elekt‐
rofahrzeuge, siehe Bericht im Anschluss. Die positiven Erfah‐
rungen: Ich bin immer noch begeistert, die Technik, dies weiche 
und sanfte Fahren – wenn man will – und diese Beschleunigug. 
Dazu das Rekuperieren. Man muss gar nicht mehr mechanisch 
Bremsen und Energie vernichten. Sehr guter Service. Bisher 
keine negativen Erfahrungen. Als eine Kleinigkeit am Koffer‐
raumschloss war, wurde es sehr schnell repariert. Als weitere 
Besonderheit kann ich einfügen, dass ich 5 weitere Elektroautos 
im Fuhrpark habe und ein Autohaus für Elektroautos aufbaue. 
Wir haben mit Elektroautos bereits viele Jahre Erfahrungen und 
die die gängigsten Modelle auch gehandelt. Mehr dazu im nach‐
folgenden Bericht.  

TESLA hat mich angeschrieben wegen der e‐miglia. Die Teil‐
nahme kostet zwar Zeit und Geld, aber es war sozusagen eine 
Ehrensache, dabei zu sein. Auch wegen der Kontakte zu Gleich‐
gesinnten, und dann ist es auch eine schöne Alpentour.  

 

Sarah Zimmermann, Presse‐Tesla Nr.1, ohne Wertung 
Sie fahren den grünen „Presse‐Tesla“ ohne Wertung, geschickt von 
TESLA Deutschland (siehe Bild). Sind Sie von TESLA Deutschland?  
Nicht ganz, ich betreue von München aus TESLA Europa, denn 
die Wagen fahren mittlerweile in ganz Europa. Es sind übrigens 
6 TESLA dabei, neben meinem noch 5 weitere.  

 

Warum sind die anderen Ihrer Meinung nach gekommen? 
Na ja, es schon schön, dabei zu sein, auf jeden Fall auch aus 
Spaß, aber es ist natürlich schön, als einer der ersten mit solch 
einem Elektroauto dabei zu sein. Und bei einer Alpenrallye 
durch die Berge, und man kann andere Tesla Fahrer treffen, 
und seinen eigenen Wagen im Gebirge testen. Mal sehen, wie 
er sich da verhält. Da muss man natürlich dabei sein.  

Wie alt ist der älteste Tesla Roadster im Feld? 
Ich denke, das ist der Wagen vom JUWI‐Racing Team. Juwi 
hatte den ersten Tesla in Deutschland, und direkt aus den USA 
importiert. Mittlerweile haben die 4 oder 5.  

Wieviel km haben die Wagen so bisher gefahren? 
Keine Ahnung, nur von einem Kunden weiß ich, dass er seit 
August letzten Jahres rund 45 000 km gefahren ist, und er hat 
nur an einer haushaltsüblichen Schukosteckdose geladen.  

Wie machen Sie den Service deutschlandweit? 
Wir haben mobile Serviceteams, die kommen zu den Kunden 
nach Hause. Nach 20.000 km oder einmal im Jahr sollte ein 
Service gemacht werden mit einem Fahrzeugcheck. Die Brem‐
sen fahren sich sehr wenig ab, und ansonsten wird alles gene‐
rell überprüft und – wenn nötig – ein software‐update gemacht.  

Kann der Fahrer was tun, z.B. die Batterien selbst überprüfen? 
Nein, das ist nicht vorgesehen. Die Batterien sind wartungsfrei, 
da muss nichts gemacht werden. Der Fahrer wird es aber be‐
merken, z.B. am Ladezustand, und wenn sie sich anders als 
gewohnt verhalten würden. Dann würde sich der Fahrer bei uns 
melden.  

Gab es schon technischen Ärger und Fehler außerhalb des normalen 
Service? 
Kleinigkeiten gibt es wie bei allen anderen Autos auch. Wenn 
sowas vorkommt, fahren wir nötigenfalls hin und beheben die 
Fehler.  

Wie viele Tesla Roadster sind jetzt ausgeliefert? Wo liegen die 
Schwerpunkte? 
Zur Zeit sind 80 in Deutschland ausgeliefert, der stärkste pro 
Kopf Markt ist die Schweiz mit zur Zeit 50 Fahrzeugen. Und 
Deutschland und die Schweiz sind in der Tat nach den USA 
weltweit die stärksten Abnehmer. Insgesamt sind jetzt 1200 
Roadster in 29 Ländern ausgeliefert, auch Österreich und den 
osteuropäischen Ländern, auch einer ging nach Russland. 

Wir haben jetzt die 4. Generation des Tesla Roadster 2.5, wir 
sind da auf Kundenwünsche eingegangen. Es gibt da kurze 
Kommunikationswege und eine sehr schnelle Kommunikation. 

 

Eigene TESLA Erfahrungen 
Zwar bin ich schon früher im TESLA mitgefahren und auch selbst 
gefahren, doch jeweils nur für kurze Probefahrten. Daher nahm 
ich die Möglichkeit, einen Tag während der e‐miglia im Wagen 
Nr. 17 bei Reiner Mauch mitzufahren, gerne an. Die Erwartun‐
gen waren hoch, hatte ich doch kurz vorher die folgende Be‐
schreibung bzw. Werbung gelesen:  

Der fiktive Tesla Werbetext 
In Verbindung mit dem hochstromfesten Li‐Eisenphosphat Akkus 
und dem 168 kW Elektroantrieb wird pure Sportlichkeit an der 
Grenze zum Motorsport erreicht. Der Antrieb ermöglicht die 
perfekte Anfahrbeschleunigung, quasi einen Rennstart. Das geht 
ganz leicht und ohne Anleitung: Fuss von der Bremse und dann 
das Fahrpedal durchtreten. Nun heißt es aufpassen, das Lenkrad 
festhalten und erfahren, welche Beschleunigung mit solch einem 
Elektroauto möglich ist. Selbst getestet schwärmt man noch 
tagelang davon, ehe die Erinnerung verblasst und der offene 
Verführer zur Wiederholung ruft. Und das ganze dann noch fast 
lautlos und ganz ohne Abgase. 
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Bei diesem Sportwagen über Verbrauchswerte und Emissionen 
zu philosophieren, ist eigentlich für Fahrer und Käufer kaum von 
Bedeutung – so niedrig sind sie. Der Form halber soll dies natür‐
lich erwähnt werden: TESLA gibt den Verbrauch mit 12 bis 20 
kWh/100 km an, je nach Fahrweise. Kein Sprit, kein Benzin, kein 
Diesel, nur Strom. Angesichts der immensen Leistung sind diese 
Werte erstaunlich niedrig. Emissionen beim Fahren, also am 
Einsatzort: 0 CO2, für einen, 10, 100 oder auch mehr km. Null 
bleibt Null, für wie viele km auch immer, denn wo kein Auspuff 
ist, gibt’s keine Abgase. Und keinen Motorlärm. Musik wird 
wieder zum Genuss, und auch Unterhaltungen während der 
Fahrt werden wieder möglich. 

Allerdings ist ein Elektroauto immer nur so sauber wie seine 
Stromversorgung. Durchaus ein Vorteil, denn den Versorger 
kann man wählen. In Ländern wie Norwegen, der Schweiz oder 
Österreich kommt der Strom schon überwiegend aus Wasser‐
kraft. In Deutschland kann man seinen Stromlieferanten wählen, 
und z.B. über Naturstrom oder greenpeace‐energy schon relativ 
sauberen Strom für sein Elektroauto beziehen. 

.. so weit die (mögliche) fiktive TESLA Werbung…. 

Na gut, ähnliche „emotionale“ Erfahrungen hatte ich mit dem 
TESLA schon gemacht, aber nur bei sehr kurzen Probefahrten 
von wenigen km. So war die Erwartung groß, als ich am 2. Ral‐
lyetag die Etappen Füssen – Mieming – Innsbruck mitfahren 
bzw. selbst fahren konnte. Vorwegschicken muss ich allerdings, 
dass ich seit vielen Jahren Elektroauto fahre, seit rund 8 Jahren 
im Kurzstreckenbetrieb fast ausschließlich. Statt „Neuheitenef‐
fekt“ bin ich also eher geneigt, zu vergleichen.  

Der TESLA im Vergleich 
Unwillkürlich wird natürlich der Vergleich zu anderen Elektro‐
fahrzeugen, die ich fuhr oder noch fahre, gezogen: Im Alltag ist 
es der Citroen AX electrique, und gestern auf der e‐miglia der 
TH!NK und der Citroen C Zero. Allen gemeinsam ist natürlich die 
Ruhe: da gibt es kein „Brumm Brumm“ vom Motor und keine 
Abgase.  

Ganz schön flach das Auto da unten. Mal sehen, wie das Einsteigen klappt 

Beim Tesla ist vieles doch etwas anders: Als erstes ist der Ein‐
stieg für meine 1,90 m Gesamtlänge nicht so ganz einfach. Trotz 
geschlossenem Verdeck gelang es mir, und wenn man mal sitzt, 
sitzt man gut und bequem, allerdings recht tief.  

Sehr viel Platz ist nicht, der Kleinkram muss ins Handschuhfach. 
Der Laptop samt Tasche wurde dann zwischen Sitz und Füßen 
verstaut, der zugegebenermaßen recht kleine Kofferraum hin‐
ten war mit Kabeln, Adpatern und wenig Gepäck schon gut 

gefüllt. Richtig voll wurde er dann durch das runtergeklappte 
Verdeck, welches  das Koffer“räumchen“ voll ausfüllte.  

 

 
Ok, der Einstieg ging schon mal, und drin sitze ich sehr gut trotz meiner 1,90 m 

Und jetzt die Punkte, die doch anders sind als bei anderen 
Elektroautos: Ängste wegen Reichweite und Kapazität? Kein 
wirkliches Thema mehr. Da brauchten wir nicht echt hinzu‐
schauen. Die Tagesetappe würden wir mit Sicherheit schaffen, 
auch ohne das übliche Nachladen mittags. Das ist besonders in 
den Bergen schon mal sehr beruhigend. Weniger beruhigend 
sondern vielmehr aufregend ist dann die Beschleunigung. Na‐
türlich wurde das gleich mal ausprobiert bzw. vorgeführt. 
Schließlich ist die Beschleunigung von 3,7 Sek. auf 100 km ein 
Spitzenwert, den kaum einer der üblichen Seriensportwagen 
erreicht. Nur die nachgetunten Sonderausführungen können da 
noch mithalten. Und das spürt man. Das schöne daran: Man 
kann, wenn man will. Man muss nicht, denn jeder weiß, wie 
schnell dieser Wagen ist. Keine Chance also für die Konkurren‐
ten der Benzinliga.  

Die technischen Daten des TESLA sind vielfach veröffentlicht. 
Daher soll hier mehr emotional berichtet werden: 

Weniger ist mehr 

Wenig Energie 
Es hat sich vielmehr eine Art Kultur des Energiesparens unter 
den meisten Teslafahrern, die ich gesprochen habe, entwickelt. 
Man weiß, was der Wagen kann und wie er beschleunigt. Das 
also muss man niemand beweisen. Aber wenig Energie ver‐
brauchen, das kann sich zum einem Sport ausweiten. Natürlich 
spielt es eine Rolle dabei, dass man sich den momentanen 
Energieverbrauch in Wh pro km durch ein Instrument anzeigen 
lassen kann. Es ist schon interessant, dass man in der Ebene 
recht gut und bei trotzdem zügiger Fahrt unter 100 Wh/km 
bleiben kann, und wenn der Wagen ausrollt, geht der Energie‐
verbrauch über weite Strecken bis auf 0 zurück. Über Tasten‐
druck lassen sich hier verschiedene Betriebsarten einstellen, 
wie „Neutral“ oder „Rekuperieren“.  

Weniger Schalten? Nein, nie! 
Und auf noch etwas kann und muss man im TESLA verzichten: 
Das Schalten ist vorbei, es gibt kein Schaltgetriebe, und auch 
keine Kupplung. Steht der Wagen, steht auch der Motor. Und 
rückwärtsfahren geht elektronisch, das macht die Motorsteue‐
rung. Die Antriebskraft steht gleichmäßig zur Verfügung ohne 
die bei herkömmlichen Autos übliche Unterbrechung beim 
Schalten. Das erlaubt ein elegantes und leichtes Fahren nur 
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